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WH = 11,2 m,  höchstzulässige Wandhöhe 
FD = extensiv begrüntes Flachdach
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Bauteil 1 = 2.131m2, Baugrundstück
WH = 11,2 m, höchstzulässige Wandhöhe
FD = extensiv begrüntes Flachdach
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Vorhaben- und Erschließungsplan 
zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan NR.           / Gauting
Mehrgenerationencampus an der Starnberger Straße

19.12.2017

Die Bebauungsplanänderung vom 19. 12. 2017 ändert den Bebauungsplan Nr. 179/Gauting
in der Fassung vom 27. 06. 2017 in Bezug auf die im Bauteil 1 zulässigen Nutzungen.
Im Übrigen werden die Regelungen des Bebauungsplans, Nr. 179/Gauting in der Fassung 
vom 27. 06. 2107 unverändert übernommen.

Dieser vorhabenbezogene Bebauungsplan ersetzt im Geltungsbereich den rechtsgültigen 
Bebauungsplan Nr. 150 / Gauting in der Fassung vom 13. Mai 2005.

Die Gemeinde Gauting erläßt aufgrund §§ 2, 9, 10, 12 und 13a, Baugesetzbuch -BauGB-, 
Art. 81  Bayerische Bauordnung -BayBO-, Art. 23 Gemeindeordnung für den Freistaat 
Bayern -GO- und der Verordnung über die bauliche Nutzung der Grundstücke -BauNVO- 
diesen vorhabenbezogenen Bebauungsplan als 

Satzung.
Gauting, 

179-1

19.12.2017 


